
 

 

 
 
 
Annahmekriterien Restabfälle zur thermischen Verwertung (R1/R12) 
 
AVV 200301 / 191212 
 

• Kantenlänge des Abfalls  < 50 cm 

• Es dürfen keine gefährlichen Abfälle gemäß AVV enthalten sein, wie z.B. 
Teerpappen, Spraydosen, lösemittelhaltige Farben und Reiniger, Bahnschwellen 
etc. 

• Bis auf Tropfenanhaftungen keine Flüssigkeiten 

• Eventuellen Verwehungen von Abfällen und Belästigungen durch Staub während 
des Beladens, Transports und Entladens ist vorzubeugen 
 

• Verschmutzte Folien u. ä. dürfen nicht fest gebündelt oder aufgerollt, sondern nur 
lose angeliefert werden 
 

• Keine Abfälle mit Flammpunkt < 80 ° C  
 

• Keine asbesthaltigen Abfälle und Mineralwolle sowie HBCD-haltige 
Dämmmaterialien 
  

• Keine Abfälle, die nicht mit Hausmüll gemeinsam verbrannt werden können 
(Störstoffe*) 
*Störstoffe sind z. B. ungeöffnete Ballenware, Baumstubben, Fässer und 
ähnliche Gebinde, Rollenware (aufgewickelte Etiketten, Folien), Seile, Bänder, 
Taue, Fischernetze, Altreifen, Mineralwolle, CFK, GFK, massive Metallteile 
 

• Keine sonstigen Stoffe, die wegen ihrer chemischen Zusammensetzung 
und/oder ihrer Menge das MHKW oder das Bedienpersonal gefährden oder die 
Rauchgasemissionen ungünstig beeinflussen können  

 
 
Die Annahme von Restabfall erfolgt im Rahmen freier Kapazitäten. Wir behalten uns 
vor, bei abweichenden Anlieferungen diese zurückzuweisen oder evtl. anfallende 
Sortierkosten zusätzlich in Rechnung zu stellen. 
 
Anlieferungen sind grundsätzlich mind. 1 Tag im Voraus anzumelden unter Telefon 
05933 64682-0 oder info@rueschen-lathen.de. Der Nachweis ist bei der Anlieferung 
mitzuführen. 
 
Annahmezeiten Mo – Do 07:00 – 15:30 Uhr, Fr 07:00 – 14:00 Uhr,  
bitte keine Anlieferungen Montags vormittags. 
 

 
Stand 02.01.2026 
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